
^nter so vielen gememnützigm Schriften, deren
sich unser Jahrzehend mit Recht zu rühmen

hat, und bey dem überall wirksaMN Bestreben,

das Ln Volkskenntniß zu verwandeln,, was

bisher nur von dem eigentlichen Gelehrten

ausschließungsweise gefordert wurde,, war doch

immer noch eine Lücke vorhanden , blieb doch

der Wunsch immer noch übrig, daß wir ein

Buch haben möchten, m welchem die, in so

vielen andern, zum Theil sehr bandereichen und

2 kostbaren


